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Das digitale
[Herzstück] Ihrer 

Radiologie

[RadCentre]
RADIOLOGIE-INFORMATIONSSYSTEM
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Das Radiologie-Informationssystem (RIS) RadCentre 
ist die zentrale Plattform für Ihren Radiologie-Workflow. 
Sie steuert alle radiologischen Abläufe und ist durch 
maximale Skalierbarkeit in allen radiologischen Einrich-
tungen einsetzbar: beim niedergelassenen Radiologen, 
in diagnostischen Verbünden, radiologischen Abteilungen 
jeder Größe sowie in Universitätskliniken. Dabei bewältigt 
RadCentre riesige Datenmengen und interagiert mit allen 
gängigen PACS- und Drittsystemen.

[EINFACHSTE SOFTWARE-NUTZUNG]
Das Cockpit – die intuitive Bedienoberfläche von Rad-
Centre – gewährleistet eine einfache Benutzerführung, 
die ganz dem Radiologie-Workflow folgt: von der Ter-
minierung und Untersuchungsplanung über die Durch-
führung und Befundung bis zur Auswertung unterstützen 
ergonomische Arbeitsplatzprofile den Anwender rollenbe-
zogen bei seinen täglichen Aufgaben. Die nahtlose Inte-
gration aller führenden PACS (z.B. Visus JiveX, Sectra), 
strukturierter Befundungstools (z.B. Mint Lesion, Smart 

Radiology) und digitaler Sprachlösungen (z.B. Speech-
Magic, SpeaKING) sorgt für ein flüssiges Arbeiten in nur 
einer Anwendung. 

[DASHBOARD FÜR VOLLEN ÜBERBLICK]
Das Dashboard erlaubt den Anwendern mithilfe von 
dynamischen Widgets einen schnelleren Zugang zu 
ihren täglichen Aufgaben im RIS und verschafft ihnen 
zudem auf einen Blick eine zuverlässige Übersicht über 
Patienten, wichtige Untersuchungsdaten und persön-
liche Aufgaben. Sie springen mit nur einem Klick zum 
gewünschten Arbeitsschritt – ein Durchklicken durch die 
Software entfällt.

[MIT ZUWEISERN ZUSAMMENARBEITEN]
Mithilfe des Zuweiserportals können externe und interne 
Zuweiser wie Stationen und Ambulanzen mit dem RIS 
interagieren. Im Fokus stehen ein papierloser Datenaus-
tausch und die interdisziplinäre Zusammenarbeit zwischen 
allen an der Behandlung des Patienten Beteiligten. 

RadCentre.
EINE PLATTFORM FÜR 
ALLE RADIOLOGIE-
PROZESSE



4 5 

Zugleich werden Leistungs- und Behandlungsquali-
tät erhöht, Ressourcen optimiert und Kosten gesenkt. 
Außerdem sorgt eine verbesserte Zuweiser-Loyalität für 
höhere Einweisungs- und Patientenraten, ebenso wie 
für eine konstante Geräteauslastung. 

[1-KLICK-BEFUNDUNG]
Mittels PACS-Integration und dem Einsatz von digitalem 
Diktat und Spracherkennung unterstützt RadCentre ein 
ganzheitliches Befund-Management mit schlanken Be-
fundungsprozessen. Hinzu kommt ein gezielter Zugang 
zu allen befundungsrelevanten Informationen wie Bilder, 
Befunde und Diagnosen sowie klinische Fragestellun-
gen und Laborwerte aus der Auftragsverwaltung. So 
können Radiologen mit nur einem Klick Untersuchungs-
daten aufrufen, die Online-Spracherkennung starten 
oder die Patientendaten samt zugehörigen Bildern in 
eine Demoliste für interdisziplinäre Befundbesprechun-
gen einstellen.

[RADIOLOGIE-LEISTUNG PER KENNZAHLEN 
STEUERN]
RadCentre Analytics macht anhand von Prozess-Kenn-
zahlen Qualitätsziele, Patienten- und Zuweiser-An-
forderungen, Kosten und Zeitaufwände transparent 
und gibt Verantwortlichen Steuerungsparameter an die 
Hand, um Prozesse zu optimieren. Durch die Abfra-
ge bestimmter Kriterien können Informationen gezielt 
herausgefiltert und grafisch dargestellt werden. Dadurch 
erreichen Anwender eine höchst gewinnbringende Nut-
zung der im RIS gespeicherten Daten.

[ZUGANG ZUR TELEMATIK-INFRASTRUKTUR]
Die Telematik-Infrastruktur (TI) öffnet Leistungsgerbrin-
gern das Tor zu einer modernen Gesundheitskommunika-
tion und erleichtert einen sicheren Datenaustausch über 
Sektorengrenzen hinweg. Radiologien erwartet ein Rund-
um-Sorglos-Paket zur Anbindung an die TI: vom Konnek-
tor über Kartenterminals, den VPN-Zugangsdienst bis hin 
zur Installation und Schulung der Anwender.

[STANDORTE VERNETZEN]
Immer mehr radiologische Einrichtungen bündeln ihre 
Ressourcen, indem sie Netzwerke einrichten, im Verbund 
agieren und komplexe Fälle an radiologische Spezial-
kliniken übergeben. Solche Kooperationen setzen eine 
Lösung wie RadCentre voraus, die den Datenaustausch 
zwischen allen Beteiligten erheblich vereinfacht. So or-
ganisiert RadCentre die Übermittlung von Anforderungen 
an andere radiologische Einrichtungen höchst effizient, 
ebenso wie die Rückübermittlung der Untersuchungser-
gebnisse. Die Anwender erhalten eine Übersicht über alle 
Untersuchungsaufträge, können Ergebnisse auswerten 
und Befunde sowie Rechnungen schnell erstellen.

RadCentre unterstützt zudem die Zusammenarbeit zwi-
schen dezentral organisierten Abteilungen oder mehreren 
Standorten und schafft somit eine einheitliche organisa-
torische und technische Infrastruktur. Durch den Ein-
satz moderner Technologien werden räumlich getrennte 
Arbeitsstationen mit einem zentralen Server vernetzt. So 
können radiologische Einrichtungen kostenintensive 
Geräte wirtschaftlicher einsetzen und eine hochverfüg-

DAS FÜHRENDE RIS
FÜR IHRE RADIOLOGIE  

bare, stabile Backup-Struktur mit einem Maximum an 
Ausfallsicherheit einrichten. Zusätzlich ermöglicht das 
System eine effiziente institutionsweite Kommunikation 
und damit eine signifikante Steigerung der Produktivität.

[MASTER PATIENT INDEX]
Mit dem RadCentre Master Patient Index (MPI) werden 
Hürden zwischen IT-Anwendungen, Geräten, Abteilun-
gen, Sektoren und Einrichtungen einfach überwunden. 
Patientenstammdatensätze unterschiedlicher Informa-
tionssysteme werden mit einer eindeutigen Patienten-ID 
verknüpft, wodurch Daten des Patienten zeit- und ortsun-
abhängig parallel aufrufbar sind. So wird durch die quasi 
nahtlose Fortführung der Behandlung eines Patienten die 
Behandlungsqualität enorm gesteigert.

[HL7 UND IHE ALS STANDARD] 

RadCentre verwendet HL7-Standards und unterstützt 
IHE Profile und ist dadurch mit einer Vielzahl anderer 
Systeme (KIS, KAS, PAS, PACS, Laborsysteme, Modali-
täten, Ärztenetze) kompatibel. Durch einen einfachen 
Austausch von Befunden, Bildern und anderen rele-
vanten Daten verbessert das RIS die Kommunikation 
zwischen Gesundheitsdienstleistern. 

Von der Terminierung und Untersuchungs-
planung über die Durchführung und Be-
fundung bis zur Auswertung – RadCentre 
bildet den gesamten Radiologie-Workflow 
ab.
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VERNETZTE
RADIOLOGIE

[BERATUNG & PROZESSORGANISATION]
Unsere Anwender bleiben mit den RadCentre Coaching-
Services fortlaufend am Puls der Zeit und sichern sich 
einen dauerhaften Erfolg beim Einsatz ihres RIS. Orien-
tiert am kontinuierlichen Verbesserungsprozess (KVP) 
arbeiten sie gemeinsam mit unseren Beratern Schritt für 
Schritt daran, die Leistungsfähigkeit ihrer Organisation zu 
steigern.

Das Besondere dabei: unsere Fachberater vereinen 
Methoden- und Produkt-Know-how und können so in alle 
Richtungen perfekt unterstützen. Ob Organisations- und 
Prozessanpassung, Identifikation und Durchführung 
geeigneter Trainingsangebote oder die Abstimmung mit 
unserem Produktmanagement bei sinnvollen und nütz-
lichen Systemerweiterungen – alle Beratungsleistungen 
kommen dabei aus einer Hand.

[HÖCHSTE AUSFALLSICHERHEIT UND 
DATENSCHUTZ]
Alle in RadCentre gesammelten Informationen und Do-
kumente werden zentral auf sicheren Datenbankservern 
gespeichert. Die stabile und flexible Systemplattform 
mit Online-Backup und Historisierung gewährleistet bei 
einem Ausfall eine schnelle Systemwiederherstellung.

Da radiologische Einrichtungen strengen Sicherheitsvor-
schriften unterliegen und die Privatsphäre ihrer Patienten 
schützen müssen, beinhaltet RadCentre umfassende 
Funktionen zur Rechteverwaltung, die eine vollständige 
Kontrolle über sensible Daten ermöglicht. Während alle 
Anwender Dokumente und Informationen in einem zen-
tralen Archiv speichern können, haben nur autorisierte 
Personen Zugriff auf fall- oder patientenbezogene Daten, 
wie zum Beispiel bei VIP-Patienten. Zudem können Pa-
tientenakten nach Abschluss eines Falls gesperrt werden.

[DSGVO-KONFORMITÄT] 

Die europäische Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 
gilt für alle Unternehmen der EU-Mitgliedsstaaten, die 
personenbezogene Daten erheben und verarbeiten. 
Ziel dabei ist es, den Schutz von personenbezogenen 
Daten sicherzustellen. So dürfen Gesundheitsdaten von 
Patienten, die einen eindeutigen Rückschluss auf die 
entsprechende Person zulassen, nur mit einer aus-
drücklichen Patienteneinwilligung erfasst und verarbeitet 
werden. RadCentre bietet zahlreiche Funktionalitäten für 
die Erfüllung des Auskunftsrechts: ein umfangreiches Be-
rechtigungssystem, die Protokollierung von Zugriffen auf 
Patientenakten sowie Druckfunktionen der medizinischen 
Dokumentation.

RadCentre ist speziell für radiologische 
Abteilungen und Praxen konzipiert – ein-
schließlich Nuklearmedizin, Strahlenthe-
rapie und Mammographie. Die Lösung ent-
spricht den hohen Anforderungen moderner 
Diagnostik-Zentren.

i-SOLUTIONS Health betreut über 250 
Installationen in radiologischen Einrichtungen 
jeder Größe in Deutschland, der Schweiz und     
Österreich und ist damit marktführend im 
Bereich der Radiologie-Informationssysteme.
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[Auslastungsmanagement]
• Abteilungssicht
• Vergangene Termine

[Patientenaufklärung & 
-einwilligung]
• Digitaler Aufklärungsbogen
• Rechtssichere Unterschrift & 

Archivierung

[Terminsuche & -vergabe]
• Regelbasierte Termin- & 

Ressourcenplanung              
(standortübergreifend)

• Terminmitteilung an Patienten 
per SMS oder E-Mail

[Definition von 
Untersuchungsprotokollen]
• Kontrastmittelgabe
• Untersuchungsablauf
• Sequenzplanung
• Low Dose

[Voraufnahmen & -befunde 
inkl. Strahlenexposition]
• Referenzwertüberschreitungen 

bei Voruntersuchungen
• Dosisindikator

[Dosisüberwachung]

• Referenzwertüberschreitungen
• Digitales Röntgenbuch

[Indikationsprüfung]
• Indikationsstellung & 

-dokumentation
• Anzeige zu prüfender 

Untersuchungen

[Lagerverwaltung mit 
Barcode-Materialerfassung]
• Automatische Bestellvorschläge
• Warnhinweise bei Über- & 

Unterbestand

[Bereitstellung der 
DICOM-Worklist]
• Konsolidierte Worklist

[Implantatausweis]
• Integrierte Druckvorlage mit 

Angaben zu Untersuchung und 
Weiterbehandlung

 Terminplanung  Untersuchungsplanung  Untersuchung

[Klinische Demonstration]
• Demonavigator für interdiszi- 

plinäre Befundbesprechungen

[Befundfreigabe & Befund- 
versand] 
• eArztbrief via KV-Connect 

zur sicheren Übermittlung an          
Zuweiser

• Rechtsgültig signierte Befunde

[Digitales Diktat & Sprach- 
erkennung]
• Aus Befund- oder Freigabeliste 

direkt aufrufbar
• Hohe Erkennungsgenauigkeit 

durch spezielles Fachvokabular

[Strukturierte Befundung]
• Leitlinienkonforme Onkologie- & 

Radiologie-Befundung mit 
Therapiebeurteilung

• Grafische Befundung
• Befundvorlagen (IHE MRRT)
• Befundeditor

[Effiziente Abrechnung]
• Rechnungs- & Mahnwesen
• Offene Posten
• KV-Abrechnung
• TARMED-Abrechnung

[Dosismanagement]
• Interaktive Auswertung von 

Dosisgrößen
• Dosisinformationen auf             

Serienebene
• Optimierung von Untersuchungs-

protokollen

[Intelligente Auswertungen & 
Statistiken]
• Kennzahlenvergleiche & Prozess-

analysen, Berichtswesen
• Auslastungsgrade, Leistungsvolu-

men, Warte- & Prozesslaufzeiten 
uvm.

  Befundung  Abrechnung  Auswertung

[Untersuchungsanforderung]
• Zuweiser- & Patientenportal
• Scan-Modul

[Leistungsdokumentation 
nach StrlSchG §85]
• Abrechnungsrelevante Daten
• Verbrauchsmaterialien
• Zuschläge (GOÄ etc.)
• Dosiswerte

 Anforderungsmanagement

IHRE BAUSTEINE FÜR
DEN PERFEKTEN
WORKFLOW
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[UNTERSUCHUNGSANFORDERUNG]
Über das Zuweiserportal fordern berechtigte Zuweiser radiologische Untersuchungen 
an, empfangen Befundberichte und Bilder oder werden über Terminänderungen und 
-stornierungen informiert. Die Anwender haben jederzeit vollen Überblick über die 
Anforderungen und deren Bearbeitungsstatus. Ärzte im Krankenhaus können elektro-
nische Befunde direkt von der Station aus abfragen, tägliche Krankenberichte ausdru-
cken oder die Daten direkt in die Patientenakte des Krankenhaus-Informationssystems  
(KIS) übernehmen.

[TERMINSUCHE & -VERGABE]
Ein intelligentes Regelwerk unterstützt die Planung von Ressourcen wie zum Beispiel 
Ärzte, Räume und Modalitäten und bildet damit den Mittelpunkt für eine unterneh-
mensweite Terminplanung. Patienten erhalten automatisch Terminbestätigungen und 
-erinnerungen per SMS oder E-Mail und werden rechtzeitig über Terminänderungen 
oder -stornierungen informiert – für weniger Terminausfälle und mehr Patientenservice.

[PATIENTENAUFKLÄRUNG & -EINWILLIGUNG]
Der Patient bearbeitet passwortgeschützt seinen persönlichen Aufklärungsbogen, der 
zur weiteren Bearbeitung durch den Arzt gespeichert wird. Nach dem Aufklärungsge-
spräch zwischen Arzt und Patient erfolgt die rechtssichere Unterschrift. Anschließend 
wird ein rechtssicheres Dokument erzeugt, welches an unterschiedlichen Stellen – wie 
bei der Prüfung der rechtfertigenden Indikation oder der Befundung – zur Verfügung 
steht. Der Arzt sieht so die Fragen des Patienten, seine Risiken oder persönliche An-
merkungen zu Schmerzsymptomatik oder Ähnlichem. Das Speichern des Dokuments 
kann entweder im RIS oder in einem angeschlossenen Speichermedium zur rechtssi-
cheren Archivierung erfolgen.

[AUSLASTUNGSMANAGEMENT]
Mittels zentraler Termin- und Ressourcenplanung erfassen Anwender Patiententermi-
ne und können diese bearbeiten, aber auch Notizen, Bleistifttermine oder Sperrungen 
erstellen. Unter Nutzung von intelligenten Suchverfahren erfolgt die Terminplanung 
nach freien Modalitäten und berücksichtigt die Präferenzen des Patienten. So werden 
teure Ressourcen auch bei hoher Auslastung optimal disponiert und den individuellen 
Bedürfnissen der Patienten Rechnung getragen.












[DEFINITION VON UNTERSUCHUNGSPROTOKOLLEN]
RadCentre erlaubt eine detaillierte Planung für die Modalitätenarten Computertomogra-
phie (CT) und Magnetresonanztomographie (MRT) im Vorfeld einer Untersuchung. So 
kann die Untersuchung von der Kontrastmittelgabe über den Untersuchungsablauf bis 
zur Sequenzplanung nach Bedarf geplant und den MTRAs als Arbeitsanweisung für die 
Vorbereitung und Durchführung an die Hand gegeben werden.

[INDIKATIONSPRÜFUNG UND DOSISÜBERWACHUNG] 

Mittels Quality Manager plant der Radiologe erforderliche Untersuchungen ganz im Ein-
klang mit geltenden gesetzlichen Vorgaben. So ist der Prozess der Indikationsstellung 
und -dokumentation jederzeit gewährleistet. Der fachkundige Arzt hat alle Informatio-
nen, die er zur Stellung der rechtfertigenden Indikation benötigt, jederzeit im Überblick.

Mit Dose View, das auch als RIS-unabhängiges Dosismanagement-System einsetz-
bar ist, werden Dosiswerte gemäß Strahlenschutzgesetz verwaltet, dokumentiert und 
analysiert. Dose View extrahiert Dosisdaten aus den DICOM-Objekten und ordnet diese 
automatisch den Untersuchungen im RIS zu, so dass eine detaillierte Dokumentation 
von patienten- und untersuchungsspezifischen Daten mit aufgeschlüsselter Strahlenbe-
lastung erstellbar ist.

Durch die Möglichkeit Vorbefunde, Labor- und Pathologieergebnisse, Diagnose- sowie 
klinische Auftragsinformationen im Patientenkontext anzuzeigen, reduziert RadCentre 
den administrativen Aufwand erheblich und beschleunigt die Behandlungsprozesse.

DAS LEISTEN UNSERE 
RIS-MODULE FÜR SIE  
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[IMPLANTATAUSWEIS]
Bei Bedarf kann dem Patienten jederzeit ein Implantatausweis mit wichtigen Angaben 
zur Untersuchung und Weiterbehandlung zur Verfügung gestellt werden. Durch die 
barcodegestützte Materialerfassung stellen wir sicher, dass der Ausdruck mit dem 
tatsächlichen Implantat übereinstimmt. Die Druckvorlage kann mit Informationen der 
ausstellenden Einrichtung wie beispielsweise Logo, Einrichtungsname und Adresse 
ergänzt werden.

[LEISTUNGSDOKUMENTATION NACH StrlSchG §85]
Gemäß Strahlenschutzgesetz (StrlSchG) dokumentiert RadCentre alle Daten geset-
zeskonform: Leistungsdaten, Dosiswerte, abrechnungsrelevante Ziffern und Daten wie 
Zuschläge oder Schweregrade. Je nach Abrechnungskontext werden automatisch die 
entsprechenden Abrechnungsziffern generiert. Für verschiedene Modalitäten stehen 
unterschiedliche Dialoge zur Verfügung, in denen die spezifischen Angaben zur Leis-
tung erfasst werden.

[LAGERVERWALTUNG MIT BARCODE-MATERIALERFASSUNG]
Auch die Materialbeschaffung lässt sich mit RadCentre einfach organisieren. Einge-
setzte Materialien und Kostenverteilung werden transparent und Verantwortliche haben 
jederzeit einen Überblick über vorhandene Lagerartikel. Warnhinweise bei Über- oder 
Unterbeständen und Bestellvorschläge helfen bei der Artikelbeschaffung. Zudem be-
schleunigt eine barcodegestützte Materialerfassung die Arbeitsabläufe, da bereits wäh-
rend der Quittierung alle medizinisch und betriebswirtschaftlich notwendigen Informatio-
nen erfasst werden, ebenso wie Chargen- und Seriennummern. Der Scanvorgang stellt 
die korrekte Übernahme und Speicherung der Chargennummern zu einem Implantat 
jederzeit sicher. So können im Falle eines Artikelrückrufs des Herstellers entsprechen-
de Patienten innerhalb kürzester Zeit identifiziert werden.

[STRUKTURIERTE BEFUNDUNG]
Result Reporting konzentriert die Befunderstellung auf die wesentlichen Arbeitsschritte 
und ermöglicht Ärzten ein schnelles Arbeiten mit nur wenigen Mausklicks. Die Lösung 
schlägt aus zahlreichen Befundvorlagen die zur jeweiligen Untersuchungsart passende 





vor, zum Beispiel Mammographie oder MRT-Prostata. Mithilfe eines WYSIWYG-Editors 
kann der Anwender Grafiken, Tabellen und weitere befundrelevante Inhalte problemlos 
in den Befund einbinden. Die Verwendung integrierter Sprachtechnologie ermöglicht 
dabei eine performante Befunderstellung. Alle für die Befundung notwendigen Informa-
tionen fließen dadurch in einem Befundbericht zusammen. Die strukturierte Erfassung 
von Informationen sorgt für beschleunigte Arbeitsabläufe und qualitativ hochwertige 
Befunde.
Eine integrierte Volltextsuche ermöglicht dabei ein schnelles und gezieltes Auffinden von 
relevanten Informationen. Die Suche reduziert sich nicht auf einzelne Eingabefelder, 
sondern umfasst die gesamte Befunddokumentation aller Patienten.

[DIGITALES DIKTAT & SPRACHERKENNUNG]
RadCentre integriert die Spracherkennungslösungen namhafter Hersteller wie Nuance 
oder MediaInterface und gibt Radiologen ein Werkzeug an die Hand, das speziell auf 
das Gesundheitswesen abgestimmt ist und die Erstellung von Befunden enorm er-
leichtert. Ob Diktat, Spracherkennung, Korrektur oder Befundfreigabe – alle Tätigkeiten 
können in einem Durchlauf erledigt werden. Dabei ist es möglich, auch mehrere Diktate 
zu einem Befund zu erstellen. Das Diktat bzw. die Spracherkennung startet direkt aus 
der Befund- bzw. Freigabeliste durch Drücken der „REC“-Taste am Mikrofon.

[BEFUNDFREIGABE & BEFUNDVERSAND]
Nach erfolgter Befundfreigabe wandern freigegebene Befunde von der Arbeitsliste auf 
die Versandliste oder per HL7 an das anfordernde KIS, wo sie automatisch über das 
gewählte Medium versendet oder gedruckt werden können. Die rechtsgültig signierten 
radiologischen Befunde werden als eArztbrief via KV-Connect schnell und sicher an 
andere Ärzte übermittelt. Das spart Kosten und stärkt die Zuweiserbindung.

[KLINISCHE DEMONSTRATION]
Der Demonavigator erstellt automatisiert und regelbasiert Listen für klinische Demons-
trationstermine. Zur Vorbereitung der Demos hat der Radiologe Zugriff auf alle relevan-
ten Untersuchungs- und Bilddaten aus RIS, PACS und KIS und kann Vorbefunde als 
relevant markieren. Ebenso können Notizen einfach per Drag & Drop erstellt werden 
und sind nach der Besprechung in der Historie zu finden.







WIR OPTIMIEREN IHRE
RADIOLOGIE-ABLÄUFE  






14 

[EFFIZIENTE ABRECHNUNG]
RadCentre umfasst ein leistungsstarkes Abrechnungsmodul, das die Bedürfnisse 
sowohl von privaten als auch von öffentlich getragenen radiologischen Einrichtungen 
abdeckt. Mitarbeiter der Buchhaltung können Aufträge splitten und sie anhand von Kri-
terien wie Kostenstellen, Tarif-Tabellen und Rechnungslegungsvorschriften bearbeiten. 
Sämtliche Abrechnungsinformationen lassen sich zentral einsehen, ergänzen oder ver-
ändern. Rechnungen können bequem generiert, die Zahlungsverfolgung und das Mahn-
wesen einfach organisiert werden. Integrierte Tools für Sammelabrechnungen sowie die 
neuesten Versicherungsverfahren ergänzen das Leistungsspektrum.

[INTELLIGENTE AUSWERTUNGEN & STATISTIKEN]
Verantwortliche aus der Radiologie erhalten mit RadCentre Analytics per Knopfdruck 
einen umfassenden Status über die Leistung ihrer Einrichtung oder Abteilung. Sie sind 
in der Lage, wichtige Kennzahlen wie Auslastungsgrade, Leistungsvolumen, Warte- und 
Prozesslaufzeiten tagesaktuell aufbereitet einzusehen. Zuweiser- und Patientenstatisti-
ken geben Aufschluss über Zuweiserverhalten, Fachgruppen oder Patientenverteilung. 
Und abrechnungs- und budgetrelevante Daten wie Honorarvolumenstatistiken unterstüt-
zen dabei, die Wirtschaftlichkeit zu verbessern.

[DOSISMANAGEMENT]
Mit dem Dosismanagement-System RadCentre Dose View erhalten Anwender eine 
Lösung zur professionellen Verwaltung, Dokumentation und Analyse von Dosiswerten 
und werden bei der Erfüllung der Anforderungen aus der Strahlenschutzverordnung 
unterstützt – auch völlig RIS-unabhängig. Damit hat der Anwender unter anderem die 
Möglichkeit, sich erhöhte Dosiswerte anzeigen zulassen, um so spezielle Muster zu er-
kennen, die Hinweise auf zu hohe Strahlenexpositionen geben. Eine qualitätsgesicherte 
Untersuchungsplanung in RadCentre Quality Manager hilft zudem dabei, die Strahlen-
belastung für Patienten zu optimieren und jederzeit zu überwachen.







ALLE FUNKTIONALITÄTEN 
AUS EINER HAND
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